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Tools für den 
Freiberufler
Ob Journalist, Grafiker oder IT-Berater – bei den 
meisten Freiberuflern ähneln sich die beruflichen 
Anforderungen: Termine wollen eingehalten werden, 
Jobs gewinnbringend zu Ende geführt, Kunden 
verwaltet und Projekte geplant werden. Dabei hilft 
der Mac mit entsprechenden Programmen.
Text: Richard Lamers

D
as Leben eines Freiberuflers hat 
seine besonderen Herausforderun-
gen. Im Mittelpunkt steht dabei, die 
große Freiheit sinnvoll zu nutzen 
und seine eigenen Ressourcen 
sparsam einzusetzen. Das heißt 

jeden Tag: Termine machen, Zeit erfassen, Kunden 
verwalten und Projekte managen. 

Das funktioniert natürlich am Mac genauso 
(oder besser) als am Windows-Rechner. Denn 
neben der übersichtlichen Gestaltung folgen die 
meisten Mac-Programme dem ansprechenden 
Mac-Design. Das gilt auch für die von uns vorge-
stellten Applikationen für den Freiberufler. Wir 
unterscheiden dabei zwischen nativer Software 
und cloudbasierten Lösungen. Diese sind im 
Einzelnen:

Termine planen
Der Terminplaner Kalender, der bis OS X 10.7 

York vor. Das damals (und bis heute) Wesentliche 
an Kalender ist die Darstellung verschiedener 
Kalender über unterschiedliche Farben. So kann 

werden, aber auch zwischen einzelnen Fami-
lienmitgliedern. Für Freiberufler dürfte beides 

sind sowieso nicht trennbar, und Familienleben 
findet auch eher selten statt. Mit einem kleinen 
Kunstgriff wird Kalender auch für den Freibe-
rufler ein sinnvolles Tool. Der Kunstgriff besteht 
darin, nicht Termine, sondern auch Aufgaben in 
den Kalender einzutragen und diese mit einem 

Woche noch Zeitpuffer vorhanden sind. Auch eine 

es dann schnell möglich ist, passende Arbeiten 
zu gruppieren. Ein Projektmanagement besitzt 
„Kalender“ nämlich nicht. Da müsste man schon 
auf die beschriebene Lösung zurückgreifen oder 
auf ein anderes Programm. 

Ein Terminverwaltungsprogramm inklusive 
Aufgabenverwaltung bietet das kostenpflichtige 

 das viele als Alternative zu Kalender 
empfinden. Das Apple-eigene Feeling wird beibe-
halten, dabei aber einiges an Funktionen zusätz-
lich geboten. So ist die integrierte Wetter-Funktion 
schon ganz nett. Interessanter wird es aber bei der 
Aufgabenverwaltung. Hier lassen sich Aufgaben 
sehr schnell und übersichtlich terminieren, prio-
risieren, Kalendern zuordnen und mit Anhängen 
versehen. Auch die Darstellungsoptionen dürften 
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mehr Geschmäckern gerecht werden als der Apple-
eigene Kalender. Weitere hilfreiche Funktionen 

kann das Ganze – wie natürlich auch Apples 

aber auch andere Server-Kalender wie Google 

geben will, kann die uneingeschränkte Probever-
sion 30 Tage testen. 

Timing ist alles

sollte der Freiberufler auch überprüfen, ob diese 
auch in der zur Verfügung stehenden Zeit erledigt 
wurden oder völlig aus dem Ruder gelaufen sind. 

ist, ist dem Freiberufler seine digitale Stechuhr. 
Das geht beispielsweise über Timing aus dem 
App Store. Dieses in der Vollversion für knapp 
9 Euro erhältliche Programm soll einem helfen, 
seine Arbeitszeiten im Überblick zu behalten. 

die gearbeitete Zeit erfasst wird. Das geschieht 
dadurch, dass dem Programm erlaubt wird, Ihre 

gerade in Word? Es handelt sich also um Textar-
beiten. Sind Sie im Internet? Das dürfte Recherche 
sein. Oder arbeiten Sie mit Photoshop? Das war 
wohl eine Fotobearbeitung. Sie können diese 
Tätigkeiten auch anders zuordnen. Die kostenlose 
Version zeigt nur zwei Tage an: Heute und gestern; 
eignet sich also wirklich nur, um zu testen, ob 
einem diese etwas ungewöhnliche Art der Zeit-
erfassung liegt. 

Eine eher klassische elektronische Stech-
uhr bietet mite.
arbeitet rein online, es ist also keine Installation 
auf dem Rechner notwendig. mite – übrigens ein 
Anagramm aus „time“ – basiert auf dem üblichen 

Dreiklang Kunde, Projekt und Zeit. Sie legen also 
ein Projekt an, ordnen es einem Kunden zu und 
erfassen die Zeit, sobald Sie an dem Projekt arbei-
ten. An dieser Stelle können Sie auch die Tätigkeit 
angeben. Also beispielsweise „Textarbeiten“, 

etc. Interessant ist neben dem Erkenntnisgewinn, 
wie viele Stunden Sie als Freiberufler wirklich 
(und nicht nur gefühlt) arbeiten, das Verhältnis 

Projekts übernehmen Sie Ihren üblichen Stunden-
satz oder geben einen speziellen Stundensatz 
(„Guter Freund“, „Folgegeschäft bahnt sich an“, 

„Schmerzzulage“) ein. Am Ende des Monats sehen 
Sie dann, ob sich Ihr Einsatz gelohnt hat oder ob 
Sie nachverhandeln müssen. 

-

in der Menüleiste ein, zeigt dort eine etwaige lau-
fende Stoppuhr an und ermöglicht über ein redu-
ziertes Aufklappmenü weitere Stoppuhr-relevante 

Euro. Die Applikation ist teamfähig und lässt sich 
30 Tage kostenlos testen. 

Kunden pflegen per CRM

eine zentrale Rolle spielen: Wie hieß noch mal der 
Ansprechpartner bei der Firma XY? Wie war die 

Marketingleiter das Mailing von mir bekommen? 
Dieses und vieles mehr zu wissen ist immer ein  

-
gramme, aber erstaunlicherweise relativ wenige 

mächtigste unter ihnen dürfte  sein. Das 
Programm bietet eine Kundenverwaltung, einen 
Terminkalender und eine Projektsteuerung. Zentral 
aber ist, alle Personen im Umfeld des Freiberuflers 
zu erfassen und entsprechend ihrer Relevanz zu 
bewerten. Daraus ergibt sich beispielsweise eine 
Kundenhistorie oder der Hinweis, sich bei einem 
bestimmten Kunden zu melden. Mit zusätzlichen 
Applikationen lassen sich auch Serienbriefe bezie-

Telefonanlage lässt sich mithilfe von Drittanbietern 
anschließen. Für den Vertriebsprofi oder den, der 

-
falt eine erste Wahl sein. Das hat natürlich auch 
seinen Preis. Die Einzelplatzlizenz ist für knapp 
300 Euro zu haben. Ob sich die Investition lohnt, X

01 Statt Terminen können 
auch Aufgaben oder Tätigkei-
ten farbig angelegt werden.

02 Sieht aus wie Apples 
Kalender, ist aber BusyCal.
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03 mite arbeitet im Browser. Wer vergisst, 
den Timer abzuschalten, kann die Einträge 
später noch ändern.

04 Um die Genauigkeit von Timing zu 
 erhöhen, können individuelle Programm-
Pakete gebildet werden.
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kann in einer kostenlosen Testphase überprüft wer-
den. Vor dem eigentlichen Programm-Download 

werden. Dieser liefert später auch die Datenbasis 

 

für Startups kostenlos. Das Small Office mit zehn 

-
gement, im Mittelpunkt steht aber der Kontakt. 
Mail lässt sich zwar nicht direkt anbinden, über 

sodass sich auch die Kontakthistorie einfach ver-
folgen lässt. Auch Dateien wie Angebote oder Aus-
schreibungen lassen sich anhängen. Eine API für 
eine Telefonanlage gibt es offiziell nicht – da aber 

ein Firefox-Plug-in die Telefonnummern wählbar 
machen. Das funktioniert erwiesenermaßen über 

-
tion wirkt sehr übersichtlich und hat das Ziel, ohne 
große Schulung direkt Vertriebsunterstützung zu 
ermöglichen.

Geht es nicht noch einfacher?
Auch wenn Apples mitgeliefertes Programm 
Kontakte
hilft es doch, die benötigten Geschäftsadressen 

gemacht werden. Durch die übliche Integration 
der Apple-eigenen Programme lässt sich sogar 
eine Serien-E-Mail verschicken. Die Antworten 
können hingegen nicht integriert werden. Aber 
auch hierfür gibt es eine Lösung: Wer sich für 
die komplette Kundenhistorie interessiert, sollte 
die Spotlight-Suche bemühen. Auf diese Weise 

findet er alle Mails und Dokumente, die einen 

lassen sich die Datensätze mit anderen Geräten 

Projekte managen
Einige Terminverwaltungsprogramme, Zeiterfas-

-
spiel als IT-ler komplexe Projekte steuert, benötigt 

Merlin für 

in dem Programm unter Einhaltung klassischer 
Projektmanagement-Abhängigkeiten miteinander 
verknüpft. Grafisch stellt sich ein solches Pro-

-
plan dar. Die Anwendung berechnet außerdem den 
kritischen Pfad und visualisiert diesen im Gantt-

-
lin einen grafischen Vergleich zwischen geplantem 

wird auch das erwartete Ende des Projekts 
berechnet. Merlin kann Arbeit und Dauer sowie die 
Auslastung der Vorgänge darstellen und aufgrund 
dieser Informationen die benötigten Zeiten berech-

möglich, verschiedene projektbezogene Informa-
tionen innerhalb des Projekts zu speichern, indem 
sie an die entsprechenden Vorgänge oder Gruppen 

Information und Problem. Die Einzelplatzlizenz 

ist erhältlich. In dieser ist die Menge der Daten 
eingeschränkt. Der dazugehörige Merlin-Server ist 
im Demomodus zeitlich eingeschränkt. 

Wer sich dann doch nicht auf das Abenteuer 
Merlin einlassen möchte und dessen Projekte eher 
einer Aufgabenliste gleichen, sollte es mit Wun-
derlist versuchen. Das Design ist Apple-like und 

benötigt hierfür niemand. Die Grundversion ist 
kostenlos. Die Pro-Version, die es erlaubt, Datei-
anhänge zu verknüpfen, Aufgaben zu delegieren 
und Teilaufgaben zu verwalten, kommt auf knapp 

W

01 Eine wirklich 
flache Lernkurve bietet 

CentralStation. Der 
Funktionsumfang ist 
dafür überschaubar.

02 Das Kontaktma-
nagement bei Daylite 
lässt keine Wünsche 

offen. Voraussetzung ist 
allerdings eine gewisse 

Einarbeitungszeit.

Hyperlinks
BusyCal: www.busymac.com
Timing: timingapp.com
mite: mite.yo.lk
Dynamite: www.mediaatelier.com/DynaMite3
Daylite: www.marketcircle.com/daylite
CentralStation: centralstationcrm.com
Merlin: www.projectwizards.net/de/merlin
Wunderlist: www.wunderlist.com

03 Merlin 
erlaubt, komplexe 
Projekte mit Risi-

ken, Zeitdauer 
und Ressourcen 

zu verwalten. 

04 Eine Aufga-
benliste lässt sich 

in Wunderlist 
schnell anlegen. 
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